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Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch im Wirtschaftsjahr
1963/64

Die Veränderungen im Kuhbestand, wie starke Abnahme der Zahl der 
Arbeitskühe, Verringerung des Gesamtkuhbestands, Konzentration der Kuh­
haltung in den mittelbäuerlichen Betrieben, Abschaffung der Kuhhaltung in 
den Kleinbetrieben, setzten sich im Wirtschaftsjahr 1963/64 fort und 
wirkten sich auch in der Milcherzeugung aus. Bei einem um 1,7^ kleineren 
Kuhbestand ist die Produktion mit insgesamt 2,61 Will, t Kuhmilch gegenüber 
dem Wirtschaftsvorjahr um l,Ojfe kleiner. Dagegen konnte die Durchschnitts­
leistung je Kuh abermals gesteigert werden, und zwar von 3021 kg (1962/63) 
auf 3044 kg (+0,8^), Die in den letzten Jahren zu beobachtende Verringerung 
der Zuwachsquote läßt vermuten, daß sich die Steigerung der Milchleistung 
in Baden-Württemberg verlangsamt fortsetzt. Für das Wirtschaftsjahr 1964/65 
ist infolge des trockenen Sommers ein Rückgang der Milcherzeugung zu be­
fürchten ,

Die Belieferung der Molkereien ist mit 1,77 Mill, t ebenfalls zurückge­
gangen, jedoch nur halb so stark wie die Erzeugung (-0,5^). Ihr Anteil an 
der Erzeugung erhöhte sich geringfügig von 67,5^ auf 67,8^, Unter Einschluß 
der an Verbraucher und Händler abgesetzten Milch berechnet sich die Markt­
leistung auf 1,91 Mill, t, das sind 0,6^ weniger als im Wirtschaftsjahr 
1962/63.

Insgesamt verblieben 27^ der erzeugten Kuhmilch für Eigenverbrauch und 
Verfütterung in den Erzeugerbetrieben, Während die an Kälber, Ferkel und 
sonstige Tiere verfütterten Milchmengen gleich groß waren wie im Vorjahr, 
schränkte man sich im Haushaltsverbrauch um 3,7^ ein und verarbeitete auch 
5,8^ weniger zu Butter und Käse im eigenen Betrieb.
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Milcherzeugung und Hikhverwendung im Wirtschaftsjahr 1963 / 64

Regierungsbezirk
Baden-

WürttembergBezeichnung Einheit Nord- Südwürtteraberg-
Hohenzollem

Südbad^Nordbadenwirtteaberg

Erzeugung von KuhmiIch
Kühe unter Milchleistungsprüfung 

Milchertrag insgesamt 
je Kuh

Stück 48 610 12 676 31 823 57 944 151 053

t 180 472 46 425 107 725 210 015 544 637

3 662kg 3 713 3 385 3 624 3.606

Kühe nicht unter Milchleistungsprüfung 
a) Nur zur Milchgewinnung 
Milchertrag insgesamt 

je Kuh

Stück 199 079 56 492 148 398 224 978 628 947
592 545t 176 634 408 918 678 963 1 857 060
2 976kg 3 127 2 756 3 018 2 953

bj zur Hilchgewinnung und Arbeit 
Milchertrag insgesamt 

je Kuh

22 905Stück 12 469 27 794 
72 735

14 753 77 921

60 496t 36 136 209 68640 319

2 641 2 898kg 2 617 2 733 2 691

Kühe insgesamt 

Hilchertrag insgesamt 

je Kuh

Stück 270 594 31 637 208 015 297 675 
929 297

857 921 

2 611 383833 513 259 195t 589 378
3 080kg 2 8333 175 • 3 122 3 044

1)
Verwendung der KuhmiIch

Verfüttert

an Kälber t 86 132 289 01530 973 69 911 101 999
% 12,010,3 11,9 11,111,0

an sonstige Tiere 27 950t 7 787 21 441 25 476 82 654
% 3,0 2.73,4 3,13,6

An Molkereien geliefert 612 729 1 769 752t 156 747 312 516 687 760
% 73,5 60,5 53,0 67,874,0

Im Haushalt des Erzeugers 
frisch verbraucht 74 859t 911 71 049 71 001 247 820

i 12,19,0 11,9 7.7 9,5
zu Butter verarbeitet 1286 5 111 50 956 10 061t 67 414

% 2.62,00,1 8,6 1.1

zu Käse verarbeitet 955 2 419 2 046 18 557t 13 137
% 0,90.1 2.2 0.2 0.7

Sonstige Verw^dung (unmittelbarer Absatz 
an Verbraucher und den Handel, z.B. 
Vorzugsmilch, Deputatmilch usw.) 25 24729 602 136 171t 50 368 30 954

% 3,6 9.7 5.28,6 3,3

1) Nur Vollmilch, Rahm ist auf Vollmilch umgerechnet.


